
Für weitere Informationen oder Fragen 

kontaktieren Sie bitte Ihren Arzt oder Apotheker.
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Die � Pneumokokken-
Impfung �

für Säuglinge und Kleinkinder
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Diese Information rund um das Thema 

Pneumokokken widmet Ihnen

www.impfwelt.at

� Was sind Pneumokokken?

Pneumokokken sind Bakterien, die zu einer

Reihe von Erkrankungen, insbesondere bei

Säuglingen und Kleinkindern führen können.

Neben schweren, lebensbedrohlichen Krank-

heiten können Pneumokokken auch leichtere

Erkrankungen, wie z. B. Mittelohrentzündungen

verursachen.

� Warum sind Pneumokokken gefährlich?

Eine Reihe von schweren Infektionen wie

Gehirnhautentzündung, Lungenentzündung und

Blutvergiftung können durch Pneumokokken

hervorgerufen werden. Besonders die Gehirn-

hautentzündung (siehe nächste Seite) ist eine

gefährliche Erkrankung, die auch bei optimaler

Behandlung zu Langzeitschäden oder Tod 

führen kann.

� Warum sind gerade kleine Kinder 

besonders gefährdet?

Im Säuglingsalter verschwindet der „Nest-

schutz“, den der Säugling von der Mutter in der

Schwangerschaft mitbekommen hat. Das eige-

ne Immunsystem des Säuglings und Klein-

kinds ist aber noch nicht in der Lage, gegen

Pneumokokken entsprechende Abwehrkräfte

zu bilden.
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� Was ist eine Gehirnhautentzündung?

Eine Gehirnhautentzündung ist eine schwere

Infektion des Zentralnervensystems, die inner-

halb von wenigen Stunden zu einem lebensbe-

drohlichen Krankheitsbild werden kann. Die

Erkrankung ist gerade im Anfangsstadium kaum

von einer banalen Infektion zu unterscheiden.

Aufgrund des sehr schnellen Verlaufs ist eine

frühzeitige Erkennung oftmals nur schwierig

möglich. Auch bei rechtzeitiger Therapie stirbt

etwa jeder zehnte Erkrankte. Langzeitschäden

treten bei einem Drittel bis einem Viertel der

Patienten auf. Mögliche Langzeitfolgen sind Läh-

mungen, Taubheit, Epilepsie, Entwicklungs-

störungen und andere Beeinträchtigungen.

� Wie kann ich mein Kind vor einer

Pneumokokken-Erkrankung schützen?

Da Pneumokokken permanent in der Bevölke-

rung zirkulieren, können Sie Ihr Kind vor dem

Kontakt mit den Pneumokokken nicht schützen.

Einzig und alleine die Pneumokokken-Impfung

kann vor Pneumokokken-Infektionen schützen. 

� Ist die Pneumokokken-Impfung für 

mein Kind empfehlenswert?

Durch die Impfung können Sie Ihr Kind vor

schweren Pneumokokken-Erkrankungen schüt-

zen. Diese Krankheiten sind selten, doch kön-

nen sie lebenslange Schäden oder sogar den

Tod für Ihr Kind bedeuten.

Aus diesem Grund ist im Österreichischen

Impfplan die Pneumokokken-Impfung für alle

Kinder bis 5 Jahre empfohlen.

� Wie gut wirkt die 

Pneumokokken-Impfung?

Die Impfung hat ihre exzellente Wirksamkeit in

groß angelegten klinischen Studien und in der

praktischen Anwendung bewiesen. In den USA

wird die Impfung seit 2000 breit eingesetzt und

hat dort zu einer drastischen Reduktion der

schweren Pneumokokken-Erkrankungen geführt. 

Aus österreichischen Untersuchungen der letz-

ten Jahre wissen wir, dass auch in Österreich

ein Großteil der schweren Pneumokokken-

Infektionen durch die Impfung verhindert wer-

den kann.
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� Wann soll ich mein Kind 

gegen Pneumokokken impfen?

Die Pneumokokken-Impfung wird üblicher-

weise gleichzeitig mit den Säuglings-

impfungen im 3., 4., 5. Lebensmonat und im 

2. Lebensjahr verabreicht. Wenn zu einem 

späteren Zeitpunkt mit der Impfung begonnen

wird, ändert sich das Impfschema, das Sie

unten stehender Tabelle entnehmen können.

� Wie gut wird die Impfung vertragen?

Die Pneumokokken-Impfung ist eine sehr gut

untersuchte Impfung. Mit ernsthaften Neben-

wirkungen ist im Normalfall nicht zu rechnen.

Harmlose Nebenwirkungen wie leichte Schwel-

lung und Rötung an der Einstichstelle können

gelegentlich auftreten. Sollten Sie noch weitere

Fragen dazu haben, wenden Sie sich bitte an

Ihren Arzt.

Die Pneumokokken-Impfung schützt 

vor lebensgefährlichen Erkrankungen. 

Nützen Sie die Chance 

und impfen Sie Ihr Kind.
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Alter des Kindes Impfschema
bei der Erstimpfung

3 Impfungen mit mind. 
2 – 6 Monate 1 Monat Abstand;

4. Impfung im 2. Lebensjahr

2 Impfungen mit 
7 – 11 Monate mind. 1 Monat Abstand; 

3. Impfung im 2. Lebensjahr

2 Impfungen mit
12 – 23 Monate mind. 2 Monaten

Abstand

24 Monate – 5 Jahre 1 Impfung


